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   Die Bedeutung des Börsenkurses bei der Abfindung 
von Minderheitsaktionären gem. § 305 AktG

1 Einleitung

Am 02.03.2007  wurde  zwischen  der  Deutschen  Telekom AG und  der  T-

Mobile International AG ein Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag 

gem. § 291 Abs. 1 S. 1 AktG geschlossen.

Hierin  unterstellt  die  T-Mobile  International  AG  die  Leitung  ihres 

Unternehmens  der  Deutschen  Telekom  AG  und  verpflichtet  sich  für  die 

Dauer des Vertrages zur Abführung ihres gesamten Gewinnes.1

Die  für  die  Wirksamkeit  des  Beherrschungs-  und  Gewinnabführungs-

vertrages  gem.  §  293  Abs.  1  S.  1  AktG  und  §  293  Abs.  2  S.  1  AktG 

notwendigen  Zustimmungen  der  Hauptversammlungen  beider  Aktien-

gesellschaften erfolgten am 15.03.2007 (T - Mobile International AG)2 und 

am 03.05.2007 (Deutsche Telekom AG).3

Der zwischen den beiden Unternehmen geschlossene Beherrschungs- und 

Gewinnabführungsvertrag ist exemplarisch für eine Vielzahl gleichgelagerter 

Verträge in der deutschen Unternehmenslandschaft.

Eine  Gesellschaft,  die  ihre  unternehmerische  Entscheidungsgewalt  im 

Rahmen  eines  derartigen  Unternehmensvertrages  aufgibt  und  sich  zur 

Abführung  ihres  Gewinnes  verpflichtet,  verliert  ihre  wirtschaftliche 

Selbstständigkeit. 

Dem  trägt  das  deutsche  Aktienrecht  Rechnung  und  schützt  die 

außenstehenden  Minderheitsaktionäre  „beherrschter“  AGs vor  den Folgen 

eines  Beherrschungs-  und  /  oder  Gewinnabführungsvertrages,  indem  es 

ihnen u. a.  einen Abfindungsanspruch gem.  §  305 AktG gegen das herr-

schende Unternehmen zuspricht. 

1 Vgl. Deutsche Telekom, http://www.download-
telekom.de/dt/StaticPage/29/72/56/11_1_beherrschungsvertrag.pdf_297256.pdf.         
Stand: 12.07.2007

2 Vgl. PKF Fasselt & Partner, http://www.download-
telekom.de/dt/StaticPage/29/92/78/11_6_pruefbericht_de.pdf_299278.pdf. S. 1. Stand: 12.07.2007

3 Vgl. Deutsche Telekom,  http://www.deutsche-telekom.de/dtag/cms/content/dt/de/392290 
Abstimmungsergebnis TOP 11. Stand: 12.07.2007
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